
HEUTE
DAS MORGEN GESTALTEN

für ein lebenswertes
Schieder-Schwalenberg

Wahlkreis Ort Kandidatin / Kandidat 

1 Schieder 	 Moritz Ilemann 

2 Schieder 	 Barbara Olbrich 

3 Schieder 	 Peter Kersten 

4 Schieder 	 Silke Ilemann 

5 Schieder 	 Gundula Wehrmann 

6 Siekholz/ 
Glashütte 	 Werner Maas 

Wahlkreis Ort Kandidatin / Kandidat

7 	 Schwalenberg	 Anne Loke 

8 	 Schwalenberg	 Vera Reinhardt 

9 	 Brakelsiek 	 Dr. Inga Kretzschmar 

10 	Brakelsiek 	 Werner Loke 

11 	Lothe 	 Jörg Warning 

12 	Lothe 	 Maike Warning 

13 	Wöbbel 	 Heiner Gerken 

14 	Wöbbel 	 Birgit Gerken-Feldmann

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
in den Wahlkreisen: 

Platz 8 	 Gundula Wehrmann 
Platz 9 	 Vera Reinhardt 
Platz 10 Barbara Olbrich 
Platz 11 Jörg Warning 
Platz 12 Silke Ilemann 
Platz 13 Anne Loke 
Platz 14 Maike Warning

Platz 1 Dr. Inga Kretzschmar Platz 2: Werner Maas 

Platz 3: Birgit Gerken-Feldmann  Platz 4: Heiner Gerken 

Platz 5: Peter Kersten  Platz 6:  Werner Loke 

Platz 7: Moritz Ilemann 

Unsere Bewerberinnen und Bewerber der Reserveliste: Robin Wagener
Landrat für Lippe

Liebe 
Lipperinnen und 
Lipper,
Zukunft beginnt hier. 
Zusammen. In Lippe. 
Wir stellen uns der Kli-
makrise als der größten 
Herausforderung unse-
rer Zeit durch Maßnah-
men im Umweltschutz, 

im Verkehr und bei der Energiewende; mit 
der Digitalisierung schaffen wir Innovatives, 
ob in der Verwaltung oder in den Schulen; wir 
fördern starke Gemeinschaften vor Ort und 
wir lassen die lippische Rose in den Farben 
der Vielfalt erstrahlen. 
Als langjähriger ehrenamtlich in der Kommu-
nal- und Landespolitik, in der Kirche, dem Ro-
ten Kreuz und dem Sport engagierter Lipper 
kenne ich das Potential, das wir zusammen 
entfalten können. Als Richter am Sozialge-
richt weiß ich, wie man zusammen Probleme 
lösen kann, und wann Entscheidungen zu fäl-
len sind.
Ich möchte mit Ihnen Lippes Zukunft anpa-
cken. Mit Ihrer Stimme am 13.9.

Ihr Robin Wagener

Dafür stehe ich:
•	 Eine echte Verkehrswende in Lippe mit 

kostenlosem ÖPNV, maximal halbstün-
digem Takt überall und einer guten Ver-
zahnung aller Verkehrsmittel statt immer 
neuer Straßenneubauprojekte

•	 Lippische Wälder, die vorrangig unter Na-
turschutzgesichtspunkten gepflegt werden 

•	 Mehr erneuerbare Energien in Lippe 
•	 Klimaschutz der mit dem nötigen Personal 

auch engagiert umgesetzt wird, statt nur in 
Konzepten und Projektprospekten zu ste-
hen

•	 Gezielte Wirtschaftsförderung um zusam-
men mit der Wirtschaft in eine ökologisch 
und ökonomisch nachhaltige Zukunft zu 
gehen

•	 Aktive Arbeitsförderung für den Arbeits-
markt der Zukunft

•	 Mehr regionale Erzeugung und Vermark-
tung

•	 Digitalisierung und Breitbandausbau - bis 
zu jeder Milchkanne, jeder Schule, jedem 
Haushalt, jedem Unternehmen

•	 Bessere und passende Betreuungsangebo-
te für Kinder und Pflegebedürftige

•	 Schutz z.B. im Frauenhaus, in den Bera-
tungsstellen und durch das Jugendamt 

•	 Einen starken und modernen Bevölke-
rungsschutz (Rettungsdient, Feuerwehr, 
Hilfsorganisationen) für die Krisen der Zu-
kunft

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
mein Name ist Werner Loke, ich bin seit 
1999 Mitglied des Kreistages Lippe und 
der Fraktionsvorsitzende der Grünen Kreis-
tagsfraktion. Für die kommenden Jahre 
möchte ich mich für eine Kreispolitik und 

eine Kreisverwaltung einsetzen, die die Städte und Gemein-
den unterstützt und bei Bedarf entlastet und die Zusam-
menarbeit mit den Städten und Gemeinden intensiviert.  
Nur gemeinsam können wir Schieder-Schwalenberg und 
Lippe voranbringen. Schieder-Schwalenberg ist eine le-
bens- und liebenswerte Heimat. Damit das auch in Zukunft 
so bleibt, braucht Lippe grüne Entscheidungen und grüne 
Politik – auf allen Ebenen. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.gruene-lippe.de

Unser Kandidat für den Kreistag 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Schieder-Schwalenberg
Kontaktdaten:
Vorsitzender: Heiner Gerken
Im Winkel 6
32816 Schieder-Schwalenberg



Umwelt und Natur 
 
Wir wollen eine echte Klimaschutzpolitik zur 
Sicherung unserer Heimat, unserer Umwelt 
und der Natur, um diese für unsere nachkom-
menden Generationen zu schützen. 

Dafür wollen wir:
-	 mehr Artenvielfalt - Erstellung eines Maß-

nahmenplans zur Pflege der städtischen 
Flächen und Wege

-	 einen Schwerpunkt auf die Verbesserung 
der Artenvielfalt und Flächenverbrauchsmi-
nimierung bei den Bauleitplanungen legen

-	 mehr Biodiversität vor Ort - naturnahe Bau- 
und Gewerbegebiete, keine „Schottergär-
ten“

-	 natürliche Flußverläufe - Ufer-Renaturie-
rung und Gewässerschutz vorantreiben

-	 Ausweisung von Vorrangflächen für Wind-
kraftanlagen an dafür geeigneten Stellen, 
Verhinderung von ‚Wildwuchs‘

-	 Erstellung eines städtischen Energiekon-
zeptes 

-	 den Stromverbrauch bis 2030 und den 
kompletten Wärmebedarf bis 2035 zu 100 
% aus erneuerbaren Energiequellen und 
mit einem möglichst hohen Anteil aus der 
Region decken 

nutzen und damit dauerhaft ein flächen-
deckendes gutes Angebot erhalten und ver-
bessern

-	 den Individualsport durch den Aufbau von 
offenen Sportplätzen mit Geräten fördern, 
entweder in der Nähe von bestehenden 
Sportplätzen oder/und durch Angebote im 
Wald

-	 den Sportplatz in Schieder für den Individu-
alsport gestalten durch ein ergebnisoffenes 
Beteiligungsverfahren mit Beteiligung der 
Bevölkerung

-	 in jedem Ort mindestens ein naturnaher 
Kinderspielplatz für die Kleinen unserer 
Gesellschaft

-	 Kulturangebote in allen Stadtteilen aus-
bauen, ehrenamtliche Initiativen fördern 
und unterstützen

-	 gemeinsam mit der OWL GmbH und dem 
Lippetourismus Tourismusangebote opti-
mieren, Wander- und Radrouten ausbauen 
und pflegen

-	 den Schlosspark kontinuierlich unter ökolo-
gischen Gesichtspunkten weiterentwickeln

-	 die VHS Lippe-Südost erhalten und stärken
-	 eine medizinische Grundversorgung vor 

Ort als Grundvoraussetzung durch Haus-
ärzte, Fachärzte und Pflegedienste

-	 eine an die besonderen Bedarfe der Men-
schen angepasste gute Sozial- und Quar-
tierspolitik die gute Lebensbedingungen 
schafft

-	 der Zusammenarbeit mit freien Trägern, 
Selbsthilfegruppen und Wohlfahrtsverbän-
den und der Einbindung engagierter Bür-
ger*innen sowie der Hilfe zur Selbsthilfe 
und der Selbstbestimmung einen hohen 
Stellenwert geben 

Wirtschaft  
und Verkehr

Ein gutes und unkompliziertes Angebot des 
öffentlichen Nahverkehrs ist für alle Men-
schen in Schieder-Schwalenberg besonders 
wichtig und sollte als Alternative zum eige-
nen PKW weiter ausgebaut werden. Die orts-
nahe Grundversorgung für Lebensmittel ist 
genauso sicherzustellen wie die Anbindung 
an schnelles Internet für alle. 

-	 als erste Maßnahme eine Freiflächenphoto-
voltaikanlage am SchiederSee auf der Flä-
che der Spülfelder 

-	 eine vielfältige und nachhaltige Landwirt-
schaft mit einer deutlichen Steigerung des 
Anteils biologischer Landwirtschaft, die 
gute, fair bezahlte und regionale Lebens-
mittel erzeugt und keine Massentierhal-
tungseinrichtungen

-	 mit vielfältigen Agrarstrukturen Artenviel-
falt in der Agrarlandschaft ermöglichen und 
bewahren 

-	 städtische Waldflächen einem eigenen na-
türlichen Wachstum überlassen

Sport, Kultur und Touris-
mus

Nicht nur für Tourist*innen, sondern auch für 
alle Bürger*innen brauchen wir gute, kosten-
günstige und vielfältige Freizeit-, Sport- und 
Kulturangebote. 

Dafür wollen wir:
-	 Sportstätten erhalten und durch Unterstüt-

zung der Eigenverantwortung dauerhaft si-
chern

-	 Vereine und das Ehrenamt intensiver unter-
stützen, besser vernetzen, Synergieeffekte 

Soziales, Gesundheit und 
Bildung

Wir GRÜNE wollen, dass alle Menschen am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen kön-
nen, unabhängig vom Alter, Einkommen oder 
möglichen körperlichen und geistigen Ein-
schränkungen. Wir setzen uns für eine kinder-, 
jugend- und familiengerechte Stadt Schieder-
Schwalenberg ein, die auf die Bedürfnisse der 
Menschen ausgerichtet ist.

 Dafür wollen wir:
-	 dezentrale Jugendarbeit in den Wohnquar-

tieren
-	 Planung weiterer Mehrgenerationen-Ange-

bote für ein soziales Miteinander
-	 Sicherung der Grundschulstandorte, Ausbau 

der Betreuung in unterrichtsfreien Zeiten
-	 Grundschulen bei der Digitalisierung unter-

stützen und gut ausstatten
-	 Infrastruktur für einen inklusiven Unterricht 

aufbauen
-	 Unterstützung der örtlichen Kindertages-

einrichtungen 

Dafür wollen wir:
-	 Grundversorgung in den Ortsteilen sicher-

stellen
-	 die Einrichtung eines virtuellen Woh-

nungsmarktplatzes speziell in Schieder-
Schwalenberg für Mitarbeiter ortsansässi-
ger Unternehmen

-	 den aufstrebenden Wirtschaftsstandort 
besonders durch die Weiterentwicklung 
des Bahnhofsumfeldes unterstützen

-	 den weiteren Ausbau des digitalen Breit-
bandnetzes in Gewerbe- und Wohnge-
bieten und im Außenbereich fordern und 
fördern mit dem besonderen Schwerpunkt 
des Ausbaus des Glasfasernetzes 

-	 Erstellung eines Baulandkatasters
-	 den Ausbau des innerörtlichen Radwege-

netzes 
-	 die Sicherung der bestehenden Geh- und 

Radwege, insbesondere der Schulwege 
-	 den Ausbau eines kostenlosen ÖPNV für 

alle Ortsteile mit einem mindesten 30mi-
nütigem Takt

-	 einen tagsüber mind. halbstündigen Takt 
auf der Bahnstrecke Paderborn-Hannover 

-	 Optimierung der Tourismusangebote mit 
Bus- und Bahnanbindung

-	 einen attraktiven Innenstadtkern in Schie-
der durch den Bau eines Kreisverkehrs und 
Neuentwicklung des Berliner Platzes und 
seines Umfelds 


